
Erlebnispädagogische Ansätze in Stadt und Natur              

 

In diesem dreitägigen Seminar wird erlebnispädagogisches Lernen in der Stadt – Methoden und 
Ansätze, Möglichkeiten und Chancen des City Bound – im Mittelpunkt stehen. Verbunden 
werden diese Aktionen mit Elementen des Outward Bound. Vermittelt werden Ideen, mit 
Menschen auf besondere Art und Weise die Lebenswelt Stadt zu erkunden, sich 
Herausforderungen zu stellen und somit alltagsbezogene Handlungskompetenzen zu verbessern 
und zu erweitern.  Dabei wird besonders auf die Schaffung von Erlebnisreizen im jeweiligen 
Arbeitskontext eingegangen. Ein Schwerpunkt liegt dabei auf konzeptionellen 
Rahmenbedingungen und Zielsetzungen erlebnispädagogischen Handelns. In diesem Seminar 
wird das eigene Erleben die Grundlage für erlebnispädagogisches Handeln sowie für 
theoretisches Hintergrundwissen darstellen. Dabei wird der Fokus auf praktische Übungen 
gelegt. Aufbauend darauf wird der theoretische Hindergrund der Erlebnispädagogik und die 
besonderen Zielstellungen des City Bound thematisiert, sowie strukturelles und 
organisatorisches Wissen vermittelt. Herzlich eingeladen sind haupt- und ehrenamtliche 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Jugendhilfe und anderer sozialer Dienste, die mit Gruppen 
arbeiten und neue Handlungsstrategien und erlebnispädagogische Grundlagen (in der Stadt) 
kennen lernen wollen. Dieses Seminar bietet die Möglichkeiten, einerseits mit Gruppen aus 
Großstädten in der alltäglichen Arbeit außergewöhnliche Situationen schaffen, als auch Ideen zu 
gewinnen, mit Gruppen aus ländlichen und kleinstädtischen Gebiet, Seminare und Fahrten in 
Großstädte inhaltlich pädagogisch zu gestalten. 
Inhalte: Floßtour auf der Saale, Aktionen des City Bound, Elemente des Outward Bound in der 
Stadt, eigenes Erleben erlebnispädagogischer Ansätze, Chancen und  Möglichkeiten von 
Ansätzen und Methoden erlebnispädagogischen Handelns in d. Stadt oder Natur, Schaffung von 
Erlebnisreizen, konzeptionelle Rahmenbedingungen und Zielsetzungen sowie theoretischer 
Hintergrund, strukturelles und organisatorisches Wissen, Vertrauens- & Beziehungsarbeit, 
Einsatz externer Teamer, Rolle des/ der SozialarbeiterIn/ GruppenleiterIn/ BetreuerIn 
 
Referentinnen und Referenten: 
   
Michael Scholz, Jugendring Erzgebirge e. V., 
Outdoorteam Westerzgebirge Freizeit & Erlebnis e. V., Magister Pädagogik/ Sportwissenschaften/ Psychologie,  
Trainer C Klettersport, Bergwachtausbilder, Bergschulführer, Skilehrer,  Chief scuda diver, Floßguide, Schneeschuhguide 

 
Alexander Beuschel, Gemeinsam Ziele Erreichen e. V. Zwickau ,  
Die Outdoorschule e.V., Diplom- Sozialpädagoge, Outdoorguide 

 
Daniela Skrbek, Landesarbeitskreis Mobile Jugendarbeit Sachsen e. V. 
Sozialpädagogin (MA.), Systemische Therapeutin i. A.  

 
   Achtung: geänderte Rahmenbedingungen: 
 
Ort:  Halle an der Saale, Näher Infos nach Anmeldung 
Datum:  08.06 – 11.06. 2010 
Zeit:  08.06., 16.00 Uhr– 11.06., 15.00 Uhr 
Preis:  150,- € Mitglieder des LAK/ 170,- € Nichtmitglieder 
Hinweis:  Änderungen vorbehalten 
 
Dieses Seminar ist eine Kooperationsveranstaltung des Landesarbeitskreis Mobile Jugendarbeit Sachsen e. V. und des 
Kreisjugendring Erzgebirge e. V. und dem Outdoorteam  Westerzgebirge e .V. 

Anmeldung 
Hiermit melde ich mich verbindlich für diese Veranstaltung an 
 
Seminar: Erlebnispädagogische Ansätze in Stadt und Natur 

 
Name: 
 
Email: 
 
Telefon: 
 
Mobiltelefon: 
 
Fax: 
 
Anschrift: 
 
Mitglied: �  ja         �  nein   
 
Den Teilnehmerbeitrag überweise ich bis zum 25. Mai 2009 auf das Konto: 

LAK MJA Sachsen e.V., Spk. Chemnitz, BLZ 87050000, Kto-Nr. 3503003532 
(Verwendungszweck: EP/Name des Teilnehmenden!) 

Mein Überweisungsbetrag: ______________ 

Die allgemeinen Geschäftsbedingungen des Landesarbeitskreis Mobile Jugendarbeit Sachsen 
e.V. (http://www.mja-sachsen.de/agb/pdf) akzeptiere ich.  

 

 
_______________________________ 
Datum/ Unterschrift 
 
Landesarbeitskreis  
Mobile Jugendarbeit Sachsen e.V. 
Wilhelm-Firl-Straße 23, 09122 Chemnitz, 
Tel: 0371 – 224003 Fax: 0371 – 2362607 
www.mja-sachsen.de, lak@mja-sachsen.de 
  

gefördert durch den 

 
Freistaat Sachsen 

 


